
19. bis 25 August Gemeinschaftsbund

Der HERR aber sprach zu Mose: »Geh, steig hinab! 
Denn dein Volk...hat schändlich gehandelt.« (Vers 7)

Vor einigen Jahren wollte ich nach einem Kongress 
einen jungen Mann für seine super Mitarbeit loben. 
Ich klopfte ihm auf die Schulter und sagte: »Bleib so 
wie du bist!«. Entsetzt, schaute mich der junge Mann 
an und sagte: »Nein, ich will nicht so bleiben wie ich 
bin!« Mir wurde klar welch törichtes Lob ich ausge-
sprochen hatte. 

»Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig, der Herr 
euer Gott!« Darin spiegelt sich die Urbestimmung 
des Menschen als Gottes Ebenbild wider. Ich bin 
gefragt mein, »Heiligsein« weiterzuentwickeln, es 
stellt sich nicht von selbst ein. – Im Neuen Testa-
ment gibt es viele Texte, die uns vor Dingen warnen, 
die das heilige Leben behindern. Wie kann ich aber 
heilig leben in einer so unheiligen Welt? Muss ich zu 
einem moralischen Überflieger werden?

Gemeinschaftsbund
Der Gemeinschaftsbund wurde 2021 von der Evangelisch-
methodistische Kirche in Deutschland gegründet. Die 
Begeisterung für Gottes Auftrag, seine Liebe und seine 
Werte weiterzugeben, verbinden sich mit dem Bewahren 
der Werte und Glaubensaussagen, wie wir sie in der Bibel 
finden. Damit sieht sich der Gemeinschaftsbund als Teil 
der Kirche und bietet Gemeinschaft, Lehre und Ermuti-
gung an.
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Weil er, der Herr, heilig ist, darf ich mich auf IHN fo-
kussieren und mich IHM in meinem Alltag aussetzen 
und ein Leben lang lernen. Gott drängt mir nicht auf, 
heilig sein zu müssen. Er bietet mir an, durch die 
Kraft des Heiligen Geistes in meinem Leben einen 
fruchtbaren Boden zu schaffen. (Galater 5,22)

Schritt für Schritt werde ich Gott, den Heiligen, bes-
ser kennenlernen und mein Handeln, meine Gedan-
ken und Gefühle, werden sich nach ihm ausrichten. 
Der dreieinige Gott ist nicht auf der Suche nach dem 
perfekten Menschen, sondern nach Menschen, die 
Gemeinschaft mit ihm haben und sich verändern 
lassen wollen, um ihm ähnlicher zu werden. Deshalb 
sollten wir uns gegenseitig ermutigen und loben: 
»Bleib nicht so wie du bist! Lass dich von Christus 
verändern.«

Alexandra Brenner
Kontakt: brenner.alexandra@gmx.de

Heilig – nicht perfekt!
Ein Impuls von Alexandra Brenner zu 3. Mose 19,1-3.13-18.33-34

ICH danke dir, Herr,
•	 für alle Ermutigung, Korrektur und Klarheit in deinem 

Wort;
•	 dass wir allezeit im Gebet vor DICH unseren himm-

lischen Vater kommen dürfen; 
•	 für die Gemeinschaft unter Geschwistern in Gottes-

diensten, Veranstaltungen, Kongressen und Gebets-
netzwerken;

•	 für die Aktion »Thrive — Geschaffen zum Wachsen«;
•	 für die Möglichkeit des Gemeinschaftsbunds in unserer 

Kirche. 

Ich bete, Herr,
•	 lehre uns, einander zu lieben und zu achten nach 

deinem Vorbild;
•	 lass uns als Einzelne und als Kirche mehr und mehr zu 

dir dem heiligen Gott hinwachsen;
•	 verändere uns durch die Kraft des Heiligen Geistes und 

setze uns als deine Werkzeuge in dieser unheiligen Welt 
ein;

•	 schenke Gedeihen, dein Reich zu bauen;
•	 lass uns fröhlich die Menschen zu dir einladen, die dich 

noch nicht kennen.


